
 
 

 

 

 

 

 
Vierter Sonntag der Osterzeit:        26. April 2026 
 

Menschen erheben Anspruch auf Führung. Sie wecken große Erwartungen, versprechen Freiheit, Glück - 

wenn wir ihnen folgen. Prüft die Stimme, sagt uns Jesus; prüft das Wort und den Klang. Die Stimme Jesu 

ist unverwechselbar: Er ist das wahre Wort, er ist der gute Hirt. 
 

Zum Evangelium nach Johannes (Joh 10, 1-10) 
 

Hirt und Herde sind bei einem Hirtenvolk selbstverständliche Bezeichnungen für Herrscher und Volk, auch 

für Lehrer und Gemeinde. Im Alten Testament wird Gott der Hirt seines Volkes genannt (Ps 23; Ps 95,7; 

Ez 34). Wenn sich Jesus nun als den guten Hirten bezeichnet und als die Tür zum Leben, so liegt darin ein 

ungeheurer Anspruch: er selbst ist für die Menschen die Offenbarung Gottes; es gibt keine rettende Wahr-

heit und keinen Weg zum Leben außer ihm. Wer in der Gemeinde als Hirt und Lehrer aufgestellt ist, steht 

im Dienst und unter dem Gericht des „guten Hirten“. 
 

Für den Tag und die Woche 

Die Stimme   Die Unterscheidung der „Stimme“ ist heute wichtiger als je gegenüber einem zunehmenden 

Gewirre von Argumenten und Parolen menschlicher Intelligenz, die die schlichte Wahrheit des Evange-

liums bestreiten oder verdrängen ... Alles liegt jetzt an der Übereinstimmung mit der Stimme des Hirten. 

Sie fordert gegebenenfalls auch den Preis der Flucht vor der Stimme des Fremden, die Weigerung, ihm 

zuzuhören. Also nicht in jedem Fall Dialog.   (H. Spaemann) 

 Blindheit   Gerade das ist das Harte an geistiger Blindheit, dass man, obwohl man weder edel noch gut 

noch verständig ist, sich selbst so vorkommt, als hätte man diese Ziele erreicht.   (Platon) 
 

                                                                                                                                                                                        Quelle: SCHOTT-Messbuch       

Aktuelles 
→ Schulsachensammelaktion der Caritas im Pfarrverband bis Mitte Juni. Abgabe der Sachspenden in der    

     Kirche/Seitenkapelle oder Pfarrkanzlei.  

→ Das Ukrainische Amateurtheater „Nadyh“ bedankt sich über 640,-- Euro Spenden! 

Vorschau: 
→ 26. April: 11.30 Uhr TAUFE 

→ 29. April: 18.30 Uhr Treffen Ökumenischer Kreis 

→   2. Mai: 10.00 und 13.00 TAUFE 

→   3. Mai: 09.30 Uhr Wortgottesfeier 

                    11.00 Uhr Baby- und Kleinkinder-GD 

                    13.30 Uhr Wallfahrt der Firmkandidaten 

→   7. Mai: 16.00 Uhr Generalprobe EK (Gr. Sa.) 

→   8. Mai: 18.00 Uhr Generalprobe EK (Gr. So.) 

→ 10. Mai: 09.00 Uhr Bittgang vom Schlosspark, 

                    Notburgastatue, Hl. Messe in der Kirche 

 
 

→ 11. Mai: 18.00 Uhr Hl. Messe in der Schlosskapelle 

→ 14. Mai: CHRISTI HIMMELFAHRT 

                    09.30 Uhr Hl. Messe 

→ 16. Mai: 10.00 Uhr Erstkommunion der 2B 

→ 17. Mai: 09.30 Uhr Erstkommunion der 2A + 2C 

→ 19. Mai: 19.00 Uhr PV-Maiandacht in Leopoldsdorf 

→ 20. Mai: 20.00 Uhr Bibelteilen 

→ 22. Mai: 17.00 Uhr Firm-Treffen/Filmabend 

→ 23. Mai: 14.00 Uhr Hochzeit 

                    16.30 Uhr Hochzeit und Taufe 

Änderungen vorbehalten! 

  


